
 

 

 

Stadt Gladbeck Gladbeck, 03.03.2015 

 Vorlage Nr. 15/0107 

Federf. Stadtamt: Amt für Integration und Sport 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Integrationsrat Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Entscheidung 25.03.2015 6 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Förderanträge zur Bezuschussung von Projekten und Veranstaltungen in der 

Migrations- und Integrationsarbeit in Gladbeck 

- Mittelbewilligung 

 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

1. Anträge 2015 

 

Nach den Richtlinien für die Mittelvergabe zur Förderung der Migrations-und In-

tegrationsarbeit in Gladbeck kann der Integrationsrat der Stadt Gladbeck Veran-

staltungen und Projekte zur Integrationsförderung in Gladbeck bezuschussen. 

Hierfür stehen dem Integrationsrat im Jahr 2015 wie im Vorjahr insgesamt 15.000 € 

zur Verfügung. 

 

Bis zum Stichtag 31.01.2015 sind bei der Geschäftsstelle des Integrationsrates ins-

gesamt 19 Anträge mit einem Fördervolumen von 36.830 € eingegangen. Auf-

grund der deutlichen Überzeichnung der zur Verfügung stehenden Mittel hat eine 

Arbeitsgruppe aus Mitgliedern der Verwaltung und den Vorsitzenden des Integra-

tionsrates einen Vorschlag zur Aufteilung der Fördermittel erarbeitet, der der nach-

folgenden Auflistung entnommen werden kann. Die Förderanträge sind dieser 

Vorlage als Anlage beigefügt. 

 

 

 

Mitzeichnungen 
Bürgermeister: 

 
 

 

 

Datum: 

_____________ 

Erster Beigeordneter: 

 

 

 

Datum:  

_____________ 

Stadtkämmerer: 

 

 

 

Datum:  

_____________ 

Beigeordnete 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

Stadtbaurat: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

Rechtsamt: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

 
Zahl der erforderlichen Protokollauszüge: _____________________ 
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Bei dem erarbeiteten Vorschlag hat sich die Verwaltung in erster Linie von den Zif-

fern 2.2, 2.4 und 2.5 der Richtlinien der Stadt Gladbeck für die Vergabe von Mitteln 

zur Förderung der Migrations- und Integrationsarbeit leiten lassen. Hierin heißt es: 

 

„2.2 Gefördert werden können nur öffentlich zugängliche Veranstaltungen bzw. 

Projekte von öffentlichem Interesse. 

 

2.4 Zuschüsse für Institutionen werden nicht gewährt. 

 

2.5 Veranstaltungen und Projekte, die von mehreren unter 2.1 genannten Vereini-

gungen (Vereine, Verbände, Gruppen, Initiativen sowie Einzelpersonen) gemeinsam 

durchgeführt werden, sollen bevorzugt berücksichtigt werden, insbesondere Maß-

nahmen, bei denen Migrantenvereinigungen mit deutschen Einrichtungen koope-

rieren.“ 

 

Anträge, die aus Sicht der Verwaltung in diesem Jahr leider nicht förderfähig wa-

ren, sind mit einem Verwaltungsvorschlag von 0 € versehen. 

 

2. Fördervorgaben 

 

Da es sich um Projekte handelt, die mit Mitteln des Integrationsrates gefördert 

werden, sollen die Antragsteller, denen eine Förderung zukommt, im entsprechen-

den Zuwendungsbescheid aufgefordert werden, im Rahmen der Durchführung des 

Projektes auch erkennbar zu machen, dass es sich bei dem Projekt um ein mit Mit-

teln des Integrationsrates gefördertes Projekt handelt. Dies gilt insbesondere für 

Flyer und Presseveröffentlichungen. 

 

Da dies in der Vergangenheit leider nicht bei allen Projekten geschehen ist, ist 

auch in diesem Jahr beabsichtigt, einen entsprechenden Hinweis in den Zuwen-

dungsbescheid aufzunehmen. 

 

Darüber hinaus werden die Antragsteller, deren Projekte mit einer öffentlichen 

Veranstaltung verbunden sind, gebeten, auch die Mitglieder des Integrationsrates 

persönlich einzuladen. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

Keine  

  

folgende X 

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig 15.000,- € 

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig 15.000,- € 

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen: X  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Integrationsrat gewährt zur Förderung der Migrations- und Integrationsarbeit 

in Gladbeck folgende Zuschüsse: 

 

Antragsteller Projekttitel Betrag in € 

DITIB Ramazanfest / Musikgruppe  

DITIB Kochabend für Frauen – 

türkisch – deutsch/türkische 

Küche 

 

Eltern-Kind- Jugendinitiative e. 

V. + Vinzenzschule Gladbeck 

GliG - Gelungene Integrati-

on durch interkulturelle 

Geschichten 

 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 

Gladbeck, Frau Stehr 

Psychomotorik für Eltern 

und Kinder mit und ohne 

Migrationshintergrund 

 

GLA e. V. 14 Fahrt nach Brüssel  

Intern. Mädchenzentrum  Gute Nacht, Morgenland  

Lebenshilfe 12.  Integr. Fußballturnier  

Musikpaten Gladbeck e.V. Studienfahrt nach Istanbul  

Porte Saz Evi, Mehmet Varol Liederwelt  

Adem Saltan  WIA - Wirtschaft-

Integration-Ausbildung 

 

SfbB Gesundheitsförderung für 

Frauen und Männer mit 

Migrationshintergrund, ins-

besondere Ältere 

 

Hasan Sahin „Meine Stadt Gladbeck“ 

Infoschrift 

 

Türkischer Elternverein Glad-

beck und Umgebung e.V. 

Adnan für Anfänger – mein 

Deutschland heißt Almanya, 

Gesprächsabend mit Lesung 

 

UETD Gladbeck e.V., 

Fatma Yigit 

MS Word /Excel-Kurs für 

Anfänger 

 

Vinzenzschule Sprachförderung für Seiten-

einsteigerInnen mit erhöh-

tem Sprachförderbedarf 

 

Arslan Yalcin,  

Heisenberg Gymnasium 

Das Heisenberg ist bunt  
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Antragsteller Projekttitel Betrag in € 

Muharrem Yigit Blutspendenaktion  

Muharrem Yigit Fußballturnier  

Muharrem Yigit Sicherheitstraining  

 

Gesamtbetrag:   

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass Kosten in Höhe von insgesamt ______________€  

entstehen. 

 

 

 Der Bürgermeister 

i. V. 

 

___________________________________ 

Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

 

                                                                                 

_______________________________________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

X Integrationsrates 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 


